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Auszüge
einichcr Bcrathfthlagullgctt

dcr

ökonomischen Gesellschaft.

1765.
Donstag dm ztcn Ieimer.

Werden abgelesen, Briefe:
Von Hrn. Abt Favre, aus St. Barthclcmi.
Von Hrn. Dcluze, Scc. dcr öcon. Gcf. in Lausanne,

mit dem Auszuge der Verhandlungen derselben
in 1764.

Donstag den 10. Jenner.
Werden in der Commißion abgelesen, Briefe:

Von Hrn. Landvogt «ngel aus Tscherliz, mit öcono-
mifchen Nachrichten.

Von Hrn. Stürlrr ans Cottens von den Urfachen
des Verfalls des Gartenbaues in der Waat.

* z Hrn.



VI Auszüge
Hrn. Landvogt Jenner von Nydau wird aufgetragen,

von Biel und Nydau Nachrichten vvn der Pflanzung

des Galpeters in dasigen gegenden einzuziehn.

Hr. Tschiffeli legt Wurzeln von dcr Cien Hoa, (Ne.
nuzha) und Betone zwoen Chinesischen Pflanzen

vor die er von der Frau Vicat aus Losanne erhalt

ten hat.

Samstag den i». Jenner.

Wird in der Gefellfchaft zu einem Präsidenten anf

das Jahr 176s. erwählt Mnhhr. Rathsherr

Manuel:

Las Hr. Sek. Tscharner den Auszug der ökonom.
Nachrichten aus der Schweiz vor.

Ward zu einem Mitglied augenommen, Hr. willhel»
mi / der griechischen Sprache in Bern Professor.

Donstag den 17. Jenner,

Werden in der Commißion abgelefen, Briefe;

Von Seiner Durchlaucht Prinz Ludwig Eugen von
würtenberg, von den Nachtheilen des prachts
in einem Freystaate. Ward erkennt dieses Schreiben,

nach erhaltener erlaubniß des Durchlauchtigen

Verfassers, druken zu lasse».

Von Hrn. dü Hamel dü Monceaux, von der weife

die Luft in einem zimmer zu erneuern.

Von Hrn. Chassot von Florencourt, welcher eine

Abschrift der Geseze unsrer Gesellschaft verlangt « zu

Einrichtung einer ökonomischeu Gesellschaft in
Braunschweig.

Von Hrn. Pf. Ernst, Sek. der Gef in Aran, mit dem

Auszüge der Verhandlungen derfelben.



«nicher Berathfchîagungen.

Von Hrn. Pf. müret, Sek. der Gcs in Vivis, mit
dem Auszuge dcr Vcrhandlungen diestr Gefellfchaft.

wird erkennt : inskünftig dic Aufgaben zu den Prämien

dem Landvolke durch den Calender bekannt zu
machen-

Donstag den 24. Jenner.

Werden in der Commißion abgelefen, Briefe'.

Von Hrn. Landvogt Engel aus Tscherliz über die

frage: ob es dcm Staate nüzlich fey, daß Frcm'
de liegende Güter in demfelben besizen?

Von Hrn. Bourgeois, Sek. dcr Gcf in Jfferten, mit
der Anzeige von den Verrichtungen derselben.

Von Hr„. pagan, Sek. der Gcf in Nydau, mit dem

Auszuge von dem LayerbucKc dcrfelbcn

Von Hrn, Crinzos de Colombier, mit der Nachricht,
wie Hr, Souldan auf eine fchr künstlichc wcifc, ein

vorher ganz unfruchtbares Land angebauet und frucht
bar gemacht habe.

Hr. Tfchiffeli licßt scine Zufäze zu fcincr Abhandlung
vou dem Grapbaue vor.

Donstag den zi. Jenner.

Werden tn der Commißion Briefe abgelefen :

Von Hrn Landvogt Engel «lis Tscherliz, mit ökon.
Nachrichten.

Hr. Sek. Tscharner übergiebt die Anzeige der
Verhandlungen der Gefellfchaft in ,764-

Wird erkennt : die Abhandlung Hrn. Landvogt En.
gels, von dem Salpeter, d'rutcn zu lasse».

' 4 Wer-
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Werden die Proben der Hechler und Spinnerinnen vor«

gelegt, und die Prämien nach dem Gutachten der

Herren Luz und Fcer, die als kunstverständige dazu

«betten worden, zuerkennt.

Samstag den 2. Hornung.

Werden in der Gesellschaft abgelesen:

Ein Dankschreiben / von Hrn, von Forster übeil

seine Aufnahme in die Gesellschaft.

Ein gleiches vsn Hrn. pagan.

Wird zu einem Mitgliede der Ges angenommen, Hr.
Freudenreich / M.Stiftschaf,,er zu Zofsingen.

Donstag den 7. Hornung.

Wird in der Commißion erkennt:

Der Ges. vorzutragen, die preioinaterie über die Vv«

lanze dcr Handlung des Cantons, aufs neue für

das künftige jähr auszuschreiben, weil mir eine

Abhandlung eingelanget ist, und diese / obwohl ein sehr

Wichtiges Stük nach den gedanken der Commißion

wegen verschiedenen Mängeln deö Preises nicht wür,

dig geschäzt worden. Dem Verfasser aber soll das

vergnügen so sein Versuch dcr Gcselhchaft gegeben

hat, öffenlich bezeugt werden.

Dm Auszug des Hrn. Sekretär Tfcharners, von den

Preisschriften, von der beste n Auferzichung dex

Landjugend, in den deutschen Calender; die über-

fezte Abhandlung des Hrn. von Burgistein, von

der Vertheilung der Gemcinw eiden, in den

französischen Calender druken zu lassen.

Wird ein Brief abgelefen von Hrn. Pf. Müret aus

Don-



einicher Berathschlagungen.

Donstag den 14. Hornung

Werden in der Commißion abgelesen, Briefe :

Bon Hrn. Artillerie-Hauptmann wyß, mit der

Beschreibung eines neueu Feldauszugo ooer Hebezcu.

ges von fcincr Erfindung, von welchem er das Modell

der Gef i"M Geschenk gegeben.

Von Hrn. Altnenner Neuhaus aus Biel, von seiner

Salpeterpflanzung.

Donstag dcn 21. Hornung.

Ließt Hr. Tschiffeli in dcr Commission dic Amnerkun.

gen dcs 5rn. Marquardo von Constant,„e, uvcr

dic Abhandlung von der Handlnngsvylanze von dem

Cantone, vor.

Donstag den 28. Hornung.

Werden in der Commißion Briefe abgelesen:

Von Frau Landvögtin Ernst von Milden, mit Proben

von der auf ihrcm Laudgute ,m Montelier gei"-

gcnen Seide.

Von Hrn. I. H. Ziegler an Hru. valltravers «o«

der Entdcknng cincr Salzquelle un Cantone

Unterwalden, und von Alaun-Vitriol - und RnstaU-

bergwerken im Canton Uri.

V°" Hrn. Süchoz, welcher der Ges. erste« Th«-

le seiner Geschichte der Lothrmgnchc" Pstanzen «ln-

sckM.

Samstag den 2. März.

Wird in der Gefellschaft ein Brief von der Gef. in

»ouen abgelesen, «,,d erkennt, folcher al» emer kor.

" *, «efpo«.



X Auszüge
respondierenden Ges inskünftig die Sammlungen de>i

Gefellfchaft zuzufchiken.

Werden zu Mitgliedern angenommen:

Hr. Sinner, Hr. zu Saleigues.

Hr. Ienner Caßierer.

Zu einem Ehrenglied:

Hr. Vavasseur der ältere, Mitglied und Sekretär
der Gcf. des Landbaues in Rouen.

Donstag den 7. März.
Werden in der Commißion Briefe abgelefen:

Von Hrn. penner Neuhaus aus Biel, von einichen
zur Salpeterzeugung dienlichen Materialien.

Von Hrn. Pf. Müret aus Vivis, mit Beobachtungen
von der im lezten wintcr zu ViviS herrschenden Rrank-
heit.

Von Hrn. Pf. Decopet mit feinen Bemerkungeu über
die gleiche Krankheit in dem Amte Aelen.

Von Hrn. Pf. Deluze, Sek. der Gef. in Lofanne, mit
meteorologischen und okonomifchen Nachrichten.

Von einem ungenannten aus Morste, mit einer
Abhandlung von dcr Bevölkerung.

Die Herren Tschiffeli, von Grassenried und Germer
geben Nachricht von ihrer Reise nach Langenthal
wo sie mit Zuziehung von vier kunstverständigen Han,
delsleuten, die Preistücher beurtheilet, und im na,
men der Gesellschaft die preist ausgetheilt haben.

Samstag



einicher Berathschlagungen.

Samstag den 9. Marz.

Wird in der jährlichen allgemeinen öffentl. Ver«

sammlung aller Gönner/ die sehr zahlreich

ware, abgelesen:

Das Gutachten der Commißion / über die wett,
fchriften für die in 1764. ausgeschriebenen preisma«

tcrien, und ^
I» absicht dcr über die Handlungsbylanze des Cantons

eingekommenen Preisschrist/ dcr Entschluß der

Commißion bestätigt.

Jn absicht auf die Preisfrage, von dem Zustande der

Bevölkerung des Cantons / oder eines Bezirkes

desselben; und im falle der sich erweisenden

Entvölkerung / die Anzeige der Urfachen derfelben,

und der sichersten Mitteln zur Wiederbevolke,

rung, ward der Preis zuerkennt einer französi,

fchen Abhandlung, niit dem Wahlspruche: N'.

Nach eröfnetem Zedelchen, fand sich Hr. Pf. müret zu

ViviS, Sekretär der ökon. Gef. allda, Verfasser davon.

Um welchen Preis mit diefer gestritten hat, eine andre

französische Abhandlung mit dem Wahlspruche:

im?«-,! KoS«? V Deren

Verluster Hr. Rar! Loys, Hr. zu Cheseaux, das àcce5

lit mit einer silbernen Denkmünze erhalten hat.

2) Das Gutachten der Commißion, über die Leinen«

tücher.

z) Deßgleichen über die Bleiche derselben.

4) Deßgleichen über die Wollentücher.

5) Deßgleichen über die vorgelegten Proben von wab
sererde. Nachdem



xil Auszüge
Nachdem diese Prämien zugetheilt worden; so wurde»

sür das Jahr 1766. folgende prcismaterien gcwählel:

Die Ausnahme dcrBergwerkc und der vorthêilhafteste

preis des Getreides in absicht auf alle Stände
der Landcseinwohner.

Zu den Prämien: Die wollenfpinnerey die Fa
brikation der Wollentücher, die Hechler, Spinner

und wäber von flächfenem Zeuge, die

Mästung der Schweine in der Waat, die Gcr-
bcrey oder Fabrikation des Solenledere. Wie

folche auszuschreiben? wird der Commißion überlassen.

Dsnstag den 14. März.

Wird die Anzeige der prcismaterien in der

Commißion cntworffen nachdcme über leben Gegenstand

Kunstverständige zu rathe gezogen worden, wie solche

hernach folget.

Wird Hru. Sek. Tftharner aufgetragen, an die Gcf.

in Louden zu fchreiben über die Erfindung, mit
Sägfpänen von Eichenholze zu gerben.

Wird von Herrn von Tavel ein Projekt von Herrn

Marquard abgelesn, wie die Eiscnvergwerke im
Obcrhaßliland zu bauen wären?

Dsnstag den 21. März.

Werden in der Commißion Briefe abgelefen:

Von Hrn. Sek. Bourgeois aus Jferten mit ökon.

Nachrichten.

Von Hrn. Landvogt Engel aus Tscherliz, mit einem

Briefe des Hrn.Fäfchen aus Bafel, von dem Efper

(Llp »rcet).

Wird Hrn. Sinners von Baleigues Abhandlung vo»

dein Geldzinfe beurtheilt und gutgeheissen.



einicher Berathfchlagungen. Xlll

Wird erkennt, einen Auszug von allen Wettschriften
über die Bevölkerung, in form einer Abhandlung?

machen zu lassen.

Donstag den 28. Marz.

Werden in der Commißion Briefe abgelefen :

Von Hrn. Pf. Mürel aus Vivis, mit ökonomischen

Nachrichten.

Von Hrn. Valtravers von der walkererde.

Hr. Tichiffcli giebt Nachricht von einem Manne, der

ein Geheimniß bcsizct, porcelan zu machen, mit

proben davon.

Donstag den 4. Aprill.
Die Conmiittierten gebe» Nachricht, von deucu, durch

die Herren Rvz und Dupan angestellten Versuchen,

mit den verschiedenen eingeschikten Walkcrerden; die

beste fand sich die von Jferten die nächste die von

Pätterlingen, die von Lausimne war allzuunrein, mit

Stauchen und Sande vermischt. Der Gesellschaft

von Jferten wird der Preis zuerkennt und solcher

überlassen, denselben nach ihrem gutsinden zuzutheilen.

Dem Hrn. Bourgeois der sich in dieser absiebt

viele Bemühungen gegeben, überfchikt die Commißion

die silberne Denkmünze der Ges

Donstag den n. Aprill.
Werden in der Commißion Briefe abgelefen:

Von Hrn. Prof Ustcri aus Zürich, über verschiedene

ökon. Gegenstände.

Von Hrn. Freyherr von Linker aus Dcnstett bey

Weymar, mit Anmerkungen über das Oehlpflattzm,
die



x!v Auszüge
die Verfeinerung des Oehls den Raps, und
die amerikanische Jlme zc.

Von Hrn. von Rindlingeft aus Croben in Kärnthen,
von Gras « urd Gartenfamen-

Wird Hrn. Sek. Tfcharner aufgetragen, der Hohen
Vennerkammer eine Nachricht / von dem Erfolge der
mit der walkererde angestellten Verfuchen, zu über-

'
geden.

Samstag den iz. Aprill.
Werden in der Gefellfchaft Briefe abgelefen:

Von Hrn. Vavasseur, Sek. der Gef. des Landbaues
in Rouen.

Von Hrn. Calendrini aus Genf, mit den Verhältnissen
der verschiedenen Massen diefer Stadt.

Dsnstag den i«. Aprils
Werden in der Commißion Briefe abgelefen:

Von Hrn. Landvogt Christ aus Bafel, mit der
Berechnung feines mit rothem Rice angesäeten
Brachlandes.

Von Hrn. Seigneux von Correvon auö Lofanne,
mit der Nachricht von der Erfindung des Hrn. Ni°
kolas, eine gute art Brantenwein aus schlechtem
Weine zu machen.

Von Hrn. Müret aus Vivis, mit Anmerkungen über
feine Preisschrift.

Dsnstag den 25. Aprill.
Wird in der Commißion Hrn. Salzdirektorn Haller

«ufgttragen, in Schweden zu fchreiben, vb man nicht
kleine



einicher Berathschlagungen.

kleine Proben von Eisen dahin schiken könnte, um

Versuche über die Verbesserung derselben anzustellen?

Hr. B. Tscharner liest seine Vorrede zu dcnSannn.
lungen vor für das Iahr 1764. welche gutge«
heissen wird.

Donstag den 2. May.
Werden in der Commißion abgelesen:

Ein Zedel der Hohen Vennerkammer, die der Ges.
ein Geschenk von so. dukaten zustellt. Hr. Sekretär
Tscharner wird aufgetragen, Hochderftlben im Name
der Ges. zu danken, und eö wird zugleich beschlossen,

einen ausserordentlichen Preis auszuschreiben.

Ein Dankfaguttgsschreibe,,/ der wäber und Spin,
nerinnen im Emmenthal, von Hrn. Pf. Riß vo»

Trachselwald verfasset und eingefthikt.

Donstag den 5 May.
Werden in der Commißion Briefe abgelefen :

Von Hrn. Sek. Bourgeois aus Jferten mit dem

Auszuge der Verhandlungen dasiger ökon. Gef
Von Hrn. Bourgeois Direktor diefer Gefellfchaft.

Von Hr«. Pf, müret aus Vivis, über verfchiedene
ökon. Gegenstände.

Von Hrn. Landvogt Engel aus Tscherliz / mit Samen
von der Coronilla, als eines nuzlichen Futterkrauts.

Samstag den n. May.
Wird in der Gef. «us denen von der Commission vor.

geschlagenen Prcismaterien ausgewählt, folgende ökon.

Aufgabe : welches sind die besten Mittel die Aus¬

fuhr



Auszüge
fuhr des Weins zu erleichtern und zu verme!»ren

Dsnstag den is.
Thut Hr. von Burgistein in der Commißion denAnzug, ob es nicht besser wäre, dcn Lauern, an-statt Denkmünzen, zum Akerbau dienlicheGerichte, zu geben .' Wird ihm selbst und Hrn. Ber.trand aufgetragen, darüber ein Gutachten mentwerfen.

Wird erkennt, den Auszug von den Wcttschriften überdie vertheilung der Alimenten, so Hr. von Vur.Mstem verfasset, in beyden Sprachen auf Unkösten

lasscn ^"' ""t> dem Landvolke austheilen zu

Giebt Hr. B. Tscharner Nachricht, von dem Vor-haben des Hohen Stands zu Basel die Abhandlungvon der Auferziehung der Rinder in absichtaus den Landbau besonders druken und ihrenUnterthanen austheilen zu lassen.
Hrn. Sek. Tscharner wird aufgetragen, an die in Hamburg

neuerrichtete patriotische Ges zu schreiben; solchezur Correfponden; einzuladen, und Nachricht vontünchen ihr vorgetragenen gemeiunüzigen Maschinenzu verlangen.

Dsnstag den 2z. May.
Wird Hrn. Tschiffeli aufgetragen, wie auch Hrn. vonBureMem mit dem Pfluge mit dem eiserneilStreichbrette, so man aus Frankreich durch N.Mummenthaler m Langenthal erhalten Verfuche amn.stellen.

H<n



einicher Berathschlagungen, xvn
Hrn. von Burgistein wird aufgetragen, den Roggmgleich den Schweden iin Augstmonate zu säen.
Den Herren vsn Tavel und Sek. Tscharner wird

aufgetragen, von ihren Erfahrungen, über die
Ansaung, Erziehung und Fortpflanzung der
zahmen fswshl als wilden Säume, Nachricht zu
geben, und folche fortzufezen.

Hr. Sek. Tfcharner foll durch sichere Verfuche die Frageerörtern: sb bey Anlegung vsn Lustwäldern und
Spaziergängen rathfamer fey dieSäumegestumpt
oder mit der krone zu verfezen.

Samstag dm 17. Brachmonat.
Werden in der Commißion Briefe abgelefen:

Von der ökon. Gef in Viel, mit der gedrukten An,
zeige der Einrichtung und Vorschlägen derfelben.

Von Hrn. von Linker aus Leivzig, mit verfchiedenen
ökonomischen Nachrichten, befonders von Verfertigung
feiner Pcchfeisse; Hrn. Sek. Tfcharner wird
aufgetragen folche zn verfertigen und zu probieren.

Von Hrn. Müret, mit ökon. Nachrichten.
Von Hrn. Süchoz aus Nancy, mit dem 4ten theile fei,

ner Geschichte von den Lothringifchen pflanzcn
Von Hrn. Dkr. Gchässer aus Regensburg, mit feinemWerke von Versuchen und Proben ohne Lumpen Papier

zu machen; Hrn, Gruner von Worlauffen sindd,e proben davon zur Untersuchung übergeben.
Hr. B. Tfcharner übergiebt feine Nachlest, auS ver.fchiedeuen Abhandlungen über die Preisfrage: vonder beste« Erziehung des Landvolkes, in absichtauf den Landbau.

Herr



xviil Auszüge
Hr. von Tavel giebt Nachricht, daß er eine pflanz,schule von Maulbeerbäumen angelegt habe.
Hr. Sek. Tscharner übergiebt, die von einem Unge,nannten eingeschikte Uebersezung von dem Werke desHrn. Mortimers (l'^tt ä'iuneliorer le» l'erre»).
Hr. von Tavel und Hr. See. Tscharner geben Nach,richt vvn ihren künstlichen Viesen von Klee, Lülch

(Schmale,,) und dem Versuche von der pimpinelle.
Hr. Prof. willhelmi übcrgiebt Wurzeln vvn Rrap,die zu Orbe wiidwachscnd gefunden worden undHr. Dclessert eingeschikt hat. Dicfe Pflanze wächstvon stlbst, zu Lcuk, Sitten, Averne, Spiez, undandern örtern der Schweiz.

Samstag den 20. Heumonat.
Werden in der Commißion Briefe abgelefen:

Von Hrn. Landvogt Engel aus Tfcherliz, von dem
Tymothy - Gras mit Anmerkungen über die Ge-
trcidhandlmlg ; Hr. Tfchiffeli, und Hr. vonBurgistein ist aufgetragen, den cingeschikten Grassamen
zu säen.

Von Hrn. Ralbermatter, Ancien Gouverneur 6e Non,.
tKsv, von Brieg aus Wallis, von dem Düngersalz.

Hr. Sek. Tscharner übergicbt den Entwurf einer Forst-und Holzordnung.

Hr. von Burgistein liest ein Schreiben ab, von dcm
Sek. des Hohen Commcrcicnraths, das die Bewilligung

einer Geldlotterie enthält um welche die
Gcs angesucht, zu Beförderung des Seidenbaus inder Waat. Die Einrichtuug davon wird dcnen Herren

von Burgistein und ttyhener als ausgeschosse-.

nen



einicher BerMchlagungen. ^ x

nen dcs Commercienraths / und dcnen Herren von
Tavel und Tscharner von Sellevüe als ausge.
schosscnen der Ges. übertragen.

Hr. Sek. Tscharner liest Hrn. Weinschenke Wal.
ther Vorschlag zu Errichtung cincr Eisenschmelze
vor.

Hr. Deluze, Sek. der Ges. in Lausanne, trägt die An.
zeige der von dieser Ges auögeschricbciicn Prämien
vor, welche von Ihro Durchlaucht Prinz L. iL-
Herzog von würtenberg großmüthig erlheilt wer,
den.

Samstag den io. Augstmonat.

Werden in der Commißion Briese abgelesen:

Von den korrespondierenden Gesellschaften in Lo,
sanen, vivis, Iftrten, Neus, die dem Ansuchen
der Ges. gütigst entsprechen: zur Einrichtung des

Seidenbaus, und Anlegung dcr Pflanzschulen von
Maulbeerbäumen in ihren gegenden.

Von Hxn. Silicur ausPrnntrut, mit der Bewilligung/
stch der Hochfürstlichen Hochöfen, zu Schmelzproben
bedienen zu könncn.

Samstag den 24. Augstmonat.
Werden in der Commißion Briefe abgelesen:

Von Hrn. Landvogt Engel aus Tfcherlij/ von verfchie.
denen Grasarten.

Von der patriotischen Gef in Hamburg, von Spinn,
rädern.

Von Hrn Dr Tempicmann, Sek. dcr Gcs. des Land-
* " z bancs
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baueS in Londen mit einer gedrukten Abhandlung voi,
den geIbenRuben,Möhren) ihrem Anbaue undNuze.

Vou Hrn. Pf. Ustcri aus Zürich, mit okonomifchen
Nachrichten.

Von Hrn. Pf. Ernst aus Kilchberg bey Arau, mit dem

Modell eines Sparofens, von Pater Rustan, Hr.
aus dem Kloster St. Bläst.

Von Hrn. Pf. Mefmer von Reutiqen, mit der Nach«
richt von einer neuerrichteten correfpondierenden
Gef im Simmenthal.

Von Hrn. Stürler von Cottens, über die Vertheilung

der Allmenten in der Waat.

Hr. Tschiffeli legt die fchönsten Proben von des von
ihm im grossen angebauten Rraps vor.

Samstag den 25. Herbstmonat.

Werden in der Commißion Briefe abgelefen:

Von Hrn. Thome aus Lyon, von der Pflanzung der

Maulbeerbäume.

Von Hrn. portaz, Castlan m Pülly, von feinen
Versuchen, dem Brande im Getreide, mit dem Arsenik

zu steuren.

Von Hrn. Landvogt Engel aus Tscherliz über

verfchiedene ökon. Gegenstände.

Hr. Sek. Tfcharner übergiebt eine Abhandlung durch

Hrn. Seigneux, Oberaufseher der Wälder des Hrn.
Herzogen von Arenberg, von der Forstökonomie,
sowohl der Bufch - als Stammwälder.

Ebenderselbe legt seine Bemerkungen vor, über die

RIeefaat aus den Actern.

Herr



einicher Berathschlagungen. xxi
Hr. von Tavell giebt Nachricht von seiner vollständigen

Sammlung vvn fruchtbaren Säumen, und der
schönsten Saumzucht in feinen pftanzfchulen, nach
den verschiedenen Methoden der besten Gärtner; von
dem Erfolge feines Gewächshaufes.

Samstag den 12. weinmsnat.
Werden in der Commißion Briefe abgelesen.

Von Hrn. Thome, von dem Seidenbau.
Von Hrn. Pf. Riß aus Trachselwald / mit ökonom.

Nachrichten.

Von Hrn. Stürler von Cottens üb« verschiedene
Gegenstände.

Von einer neuerrichteten Gef. des Landbaues MUdi.
no im Freystaate Venedig, die die Ges. zur Corre,
sponde»; einladet.

Vvn Hrn. Pf. Müret aus Vivis, mit den mit Hrn.
Chômes Säemaschine angestellten Erfahrungen, die
Hr. Manuel mit den feinen zu vergleichen ersucht
wird.

Hr- Sek. Tscharner giebt Nachricht von den Einwür,
sen eines ungenannten aus der Waat, gegen die
vertheilung der Allmenten, mit seiner Beantwortung.

Hr. Tschiffeli giebt Nachricht von der Erfindung ei.
ner neuen «rt von Str..>npfweberstül)ien, durch
Dan. Favard von Laufanne.

Ebenderselbe übergiebt eine Nachricht von Ullrich Mùtili
von Eriswyl, von dcr Verarbeitung des

Schabziegers, samt Samen von dem Gchcdziegerkraut,
und einer probe vvn diefem berühmten Käst; die Gcf

'* z beschenkt
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beschenkt diesen Mann mit einer silbernen Medaille,
und erkennt, die Nachricht hievon brukcn zu lasscn.

Hr. B. Tscharner giebt Nachricht von seiner weise

Rlee und Flachs auf gesichelte Wiesen zu säen.

Donstag den 14. wintermonat.
Werden in der Commißion Briefe abgelesen:

Bon Hrn. Pf. Ruhn aus dem Grindelwald, mit
physisch-und okon. Nachrichten.

Von Hrn. Pf. Dil? von Spie«, mit einem Auszüge
eines Briefs des Hrn. Landrosts von Münchhau-
sen aus Hannover, und einer von demselben einge-
schiktcn probe von Torfpapier.

Von Hrn. Gtürler von Cottcns, mit ökonomischen
Nachrichten.

Hr. Sck. Tfcharner übergiebt cine Anzeige, wie nach

der eigenen bekannten Erdart und Lage der Ländereyen

auf den möglichsten abtrag derfelben zu fchlief.
sen sey, und solcher könne berechnet werden? mit
einer dazu eingerichteten Tabelle.

Donstag dcn 21. wintermonat.
Uebergicbt Hr. Sek. N. Tscharner eine Abhandlung

über die Bylanzc des Getrcid - und Rebenbaues
in der Waat, durch Hrn. Slanchct den ältern.

Ebenderselbe, die von der physischen Ges. in Zürich
herausgegebene Anleitung für die Laudlcute, von

Anpflanzung uud Aussiokung dcr Wälder tc.

Hr. Sck, V. Tscharner udcrgicbt eine Abhandlung von

Hrn. Reynier, von seiner Methode Schwellen und

Dämme zu Einschränkung der waldwasser anzu-

legen. Hr-
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Hr. Tschiffeli giebt Nachricht, daß die Schlichte voniLrdapfclmehl, deren sich viele Wäber aus häuslich,

km bedienen, den Tüchern nachtheilig sey / die
davon eine röthlichte färbe erhalten.

Dsnstag den 28. Wintermsnat.
Werden in der Commißion Briefe abgelesen:

Von Hrn. Pf. Stapfer von Münsigen, von der Jauch,
tmlederprobe, und einer neue» art, aus Flachs,
kuder Tücher zu machen, dic Baumwollenen fast
gleichkommen.

Werden vorgelegt:
Eine Mhandlung Wider das Verbot der fremden

Schweine; Hr. von Burgistein und Hr. V. Tfchar«
ner werden folche widerlegen und beantworten.

Eine Abhandlung von der besten Nuzung der Ge.
meinweiden, durch Hrn. Seigneux von Correvon.

Hr. Sek. N Tfcharner giebt Nachricht von den Pro.
den mit der Schmierfeife von Harze des Hrn. von
Linker.

Wird erkennt:
Die überstjte Abhandlung von vertheilung der Ge.

meinweiden, durch Hrn. von Burgistein verfasset,
in dcr Waat unter das Landvolk austheilen zu lassen.

Dsnstag den 5. Christmsnar.
Legte in der Commißion Hr. Valtravers das Modell

cincs dreyfachen Blasebalgs vor, der von Herrn
Ziegler ersunden worden.

Ebendcrfelbe legt den Grundriß einer neuen Weinpresse
** 4 vor
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vor, m welcher Stok und Schrauben von Eisen sind/

welche er in Rokhall durch James Littwood, eine»

engelländischen Schlosser hat verfertigen lassen mit
der Beschreibung davon-

Hr. Pf Stapfer von Münsigen giebt Nachricht von

dm in Diesbach verfertigten und eingeschikten Jauch«
tenlederproben, wclches durch Kenner genau geprüft

und gut gefunden worden.

Samstag den 14. Christmonat.

Giebt Hr. Tschiffeli in der Gef Nachricht von den

neuen Entdekungen, die er in Verarbeitung des Graps
gemacht / in welcher absicht Hr. Graf von Dohna
jemand nach Seeland abgeschikt hat.

Uebergiebt Hr. Sek. Tscharner, die von Herr Genete
auS Nancy der Gef. eingeschikte Schrift ; das Hand»
buch der Arersleute Ie Manuel àes laboureurs beti«

telt, welche verschiedene neue Entdekungen enthält.

Mbergiebt Hr. BlbliothekariuS Sinner daö voll einein

ungenannten eingeschikte Werk des Hrn. Hartons:
Llîavs ou Ilusbundrv, LlNvs sur l'économie rurale in
Londen 17S4. gedrukt, zur Untersuchung.

Sind zn Mitgliedern angenommen worden;

Herr Ith.
----- Thsrmann von Oron, der ältere.

----- Roch 8. 8.

Zu Ehrengliedern:

Herr Landrost von Münchhausen zc. :c.

Schäfer, Prediger in Regensburg zc. lc.

Herr
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Herr I. B. Tschudi, «rsnà - LMkin Mez :c. :c.

Abt Rosier, Direktor der Vicharzneyshulc in Lyon.

Samstag den 21. Christmonat.

Werden in der Commißion Briefe abgelefen:

Bon der Ges. in Solothurn, mit den Anzeigen der

von derselben ausgeschriebenen Prämien für das jähr
1766.

Von Hrn. Pf. Ryburz von Wimmis, von vertheilung

der Alimenten.

Bon Hrn, pagan aus Nydau, über eben denselben

Gegenstand.

Von Hrn. Valtravers von Rokhall mit dcm Modell
von der zu feiner Weinprcsse gehörigen Schranbcii-
mutter, die in cin ganzes stük Eisen gedrchct, als cin

Mcisterstük crfundcn worden.

Von Hrn, Pf. Riß in Trachstlwald, mit der Nachricht,

von einer im Emmenthal neuerrichtetcn correspondu-

rcnden Gesellschaft.

Von Hrn. Sturler von Cottens, niit vcrschicdeneu

ökon. Nachrichten.

Von Hrn. Seigneux von Correvon, mit verschiede,

neu Nachrichten gleicher art.

Von Hrn. müret aus Vivis, mit dcr verbesserten
Abhandlung des Hrn. Régnier, und de» Modellen
seiner Schwellen.

Von ebendemselben mit einer Nachricht von Ioh.
Dupcrtuis, welcher, da er in abiicht auf die

Verordnung MG.H., betreffend das Vcrbott der frein-,
den Schweine, und die Anzeige der Gest von dcr

** 5 besten
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besten Schweinezucht / obwohl sehr arm 18.
Schweine in diesem jähre erzogen hat, die Ges mit
16. Liv. zu beschenken erkennt.

Von Hrn. Büchot, mit der Ankündung des fünften
theils seiner Pflanzengeschichte.

Hr. Landvogt Engel giebt Nachricht, von einer durch
Hrn. Granges aus Freyburg erfundenen Maschine,
das Beet der Ströhme und Flüsse zu räumen,
ihren Lauf frey zu erhalten, und dadurch die anliegen,
den Ländereyen von der Ueberschwemmung sicher
zu stellen, die würklich überschwemmten aber troken
zu legen.

Verzeichnis
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